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Verordnung zur Erstellung einer Entgeltbescheinigung
nach § 108 Absatz 3 Satz 1 der Gewerbeordnung
(Entgeltbescheinigungsverordnung - EBV)
EBV

Ausfertigungsdatum: 19.12.2012

Vollzitat:

"Entgeltbescheinigungsverordnung vom 19. Dezember 2012 (BGBl. I S. 2712), die zuletzt durch Artikel 6 Absatz 6
des Gesetzes vom 28. November 2018 (BGBl. I S. 2016) geändert worden ist"

Stand: Zuletzt geändert durch Art. 6 Abs. 6 G v. 28.11.2018 I 2016

Fußnote

(+++ Textnahweis ab: 1.7.2013 +++)
 
 

Eingangsformel  

Auf Grund des § 108 Absatz 3 Satz 1 der Gewerbeordnung, der durch Artikel 8 des Gesetzes vom 23. November
2011 (BGBl. I S. 2298) neu gefasst worden ist, verordnet das Bundesministerium für Arbeit und Soziales:

§ 1 Inhalt der Entgeltbescheinigung

(1) Eine Entgeltbescheinigung nach § 108 Absatz 3 Satz 1 der Gewerbeordnung hat folgende Angaben zum
Arbeitgeber und zur Arbeitnehmerin oder zum Arbeitnehmer zu enthalten:
1.   den Namen und die Anschrift des Arbeitgebers;

 

2.   den Namen, die Anschrift und das Geburtsdatum der Arbeitnehmerin oder des Arbeitnehmers;
 

3.   die Versicherungsnummer (§ 147 des Sechsten Buches Sozialgesetzbuch) der Arbeitnehmerin oder des
Arbeitnehmers;
 

4.   das Datum des Beschäftigungsbeginns;
 

5.   bei Ende der Beschäftigung in der Bescheinigung für den letzten Abrechnungszeitraum das Datum des
Beschäftigungsendes;
 

6.   den bescheinigten Abrechnungszeitraum sowie die Anzahl der darin enthaltenen Steuertage und
Sozialversicherungstage;
 

7.   die Steuerklasse, gegebenenfalls einschließlich des gewählten Faktors, die Zahl der Kinderfreibeträge
und die Merkmale für den Kirchensteuerabzug sowie gegebenenfalls Steuerfreibeträge oder
Steuerhinzurechnungsbeträge nach Jahr und Monat sowie die Steuer-Identifikationsnummer;
 

8.   den Beitragsgruppenschlüssel und die zuständige Einzugsstelle für den
Gesamtsozialversicherungsbeitrag;
 

9.   gegebenenfalls die Angabe, dass ein Beitragszuschlag für Kinderlose nach § 55 Absatz 3 des Elften Buches
Sozialgesetzbuch erhoben wird;
 

10.   gegebenenfalls die Angabe, dass es sich um ein Beschäftigungsverhältnis im Übergangsbereich nach § 20
Absatz 2 des Vierten Buches Sozialgesetzbuch handelt;
 

11.   gegebenenfalls die Angabe, dass es sich um eine Mehrfachbeschäftigung handelt.
 

(2) In der Entgeltbescheinigung sind mindestens folgende Entgeltbestandteile der Arbeitnehmerin oder des
Arbeitnehmers darzustellen:
1.   die Bezeichnung und der Betrag sämtlicher Bezüge und Abzüge, außer den Beiträgen und

Arbeitgeberzuschüssen zu einer freiwilligen oder privaten Kranken- und Pflegeversicherung sowie dem


